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Allgemeine Einkaufsbedingungen von 

TSCNET Services GmbH 
  

General Terms and Conditions of 

Purchase of TSCNET Services GmbH 
(English translation is for convenience 

purposes only) 

 

 

 

 

 

1. Geltungsbereich  
 

1.1 a. Diese Allgemeinen Einkaufsbedingungen 

gelten für den gesamten Geschäftsverkehr 

zwischen der TSCNET Services GmbH 
(„TSCNET“) und dem Auftragnehmer („AN“), 

soweit er Unternehmer, eine juristische Person 

des öffent- 
lichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen ist, auch wenn sie bei 

späteren Verträgen nicht erwähnt werden. Sie 

gelten insbesondere für Kauf-, Dienst- und 

Werkver-träge.  

 
Hinsichtlich ihrer Wirksamkeit und Einbeziehung 

in den Vertrag gilt folgende Reihenfolge: 

 

1. im Einzelfall getroffene, individuelle Verein 
barungen der Parteien,  

2. diese Allgemeinen Einkaufsbedingungen 

inkl. eventueller Anlagen. 

b. Sollten sich einzelne Punkte innerhalb einer 
der vorstehenden, im gleichen Rang stehenden 

Bestimmungen widersprechen, so gilt jeweils 

diejenige Fassung, welche TSCNET die 

weitergehenden Rechte bzw. die bessere 
Ausführung zusichert. 

 

1.2 Folgende Definitionen gelten: 

▪ Produkt: ist jedes materielle Gut, das das 
Ergebnis eines Produktionsprozesses ist 

▪ Dienstleistung: ist jede personen- oder 

sachbezogene Dienstleistung 

▪ Dienstvertrag: ist ein gegenseitiger Vertrag, 
bei dem sich der eine Vertragspartner zur 

Leistung eines versprochenen Dienstes und 

der andere Teil zur Entrichtung einer 

Vergütung verpflichtet 
▪ Werkvertrag: ist ein gegenseitiger Vertrag, 

der den Unternehmer zur Herstellung des 

versprochenen Werkes, den Besteller zur 

Entrichtung der vereinbarten Vergütung 
verpflichtet. 

 

1.3 Entgegenstehende, zusätzliche oder von 

diesen Allgemeinen Einkaufsbedingungen 
abweichende Geschäftsbedingungen des AN 

werden nicht Vertragsinhalt, auch wenn 

 

 

 

1. Scope  
 

1.1 a. These General Terms and Conditions of 

Purchase apply to all business transactions 

entered into between TSCNET Services GmbH 
("TSCNET") and the Contractor if the 

Contractor is an entrepreneur, a legal person 

under public law or a special fund under 

public law, even if the General Terms and 
Conditions of Purchase are not mentioned in 

subsequent contracts. They apply in 

particular to purchase agreements, service 

contracts and contracts to produce a work.  

With regard to their effectiveness and 
inclusion in the contract, the following order 

applies: 

1.individual agreements of the parties 

entered into in individual cases,  
2. these General Terms and Conditions of 

Purchase including any Annexes. 

b. In the event that individual points in one of 

the above provisions that are equal in terms 
of priority are contradictory, the respective 

version shall apply that assures TSCNET of 

the further rights or the better performance. 

 
 

1.2 The following definitions apply: 

▪ Product: means each material good that is 

the result of a production process 
▪ Service: means each person-centred or 

material-centred service 

▪ Service contract: means a reciprocal 

contract where one party is obliged to 
provide a promised service and the other 

party is obliged to pay remuneration 

▪ Contract to produce a work: means a 

reciprocal contract where the contractor is 
obliged to produce the promised work and 

the customer is obliged to pay the agreed 

remuneration. 

 
1.3 Conflicting or additional general terms 

and conditions of the Contractor or general 

terms and conditions of the Contractor that 

vary from these General Terms and Conditions 
of Purchase shall not become part of the 

contract, even if TSCNET does not expressly 
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TSCNET ihnen nicht ausdrücklich widerspricht. 

Nimmt TSCNET die Lieferung/Leistung ohne 

ausdrücklichen Widerspruch entgegen, so kann 

hieraus in keinem Fall abgeleitet werden, sie 
hätte entgegenstehende, zusätzliche oder 

abweichende Bedingungen des AN akzeptiert.  

 

 
 

1.4 Rechte, die TSCNET nach den gesetzlichen 

Vorschriften oder nach sonstigen 

Vereinbarungen über diese Allgemeinen 
Einkaufsbedingungen hinaus zustehen, bleiben 

unberührt.  

 

 
2. Vertragsgrundlagen und  

Vertragsschluss  

 

2.1 Verträge werden nur wirksam, wenn sie in 
Schriftform gemäß § 126 BGB oder mittels 

einfacher elektronischer Signatur nach § 127 

Abs. 3 BGB abgeschlossen worden sind. 

Bestellungen und deren Annahme in Textform (E-
Mail) sind gültig, es sei denn, vertraglich oder 

gesetzlich ist eine strengere Form vorgesehen. 

Mündliche oder telefonische Bestellungen von 

TSCNET werden erst wirksam, wenn sie 
schriftlich oder per E-Mail von TSCNET bestätigt 

werden.  

 

 
2.2 Das Schweigen von TSCNET auf Angebote, 

Aufforderungen oder sonstige Erklärungen des 

AN gilt nicht als Zustimmung, es sei denn, dass 

dies zuvor schriftlich vereinbart wurde.  
 

2.3 Der AN hat die Bestellung zu prüfen und 

TSCNET insbesondere auf alle erkennbaren 

Irrtümer und Unstimmigkeiten schriftlich 
hinzuweisen. 

 

2.4 Abweichungen in der Auftragsbestätigung 

des AN gegenüber der Bestellung gelten erst 
als vereinbart, wenn sie von TSCNET schriftlich 

bestätigt wurden. Entsprechendes gilt für 

spätere Vertragsänderungen.  

 
3. Auftragsdurchführung/Lieferung  

 

3.1 Die vom AN gelieferten Produkte sowie die 

vom AN erbrachten Leistungen entsprechen 
stets den Vertragsgrundlagen, den 

Spezifikationen, den anerkannten Regeln der 

Technik und Sicherheit, insbesondere 

entsprechend den relevanten DIN Standards, 
den sonst einschlägigen rechtliche 

Bestimmungen, Vorschriften und Richtlinien 

von Behörden sowie der verkehrsübliche 

Sorgfalt, wobei bei der Lieferung von Produkten 

object to them. If TSCNET accepts the 

delivery/performance without express 

objection, under no circumstances may a 

case be derived from this that TSCNET had 
accepted conflicting, additional or varying 

terms and conditions of the Contractor.  

 

1.4 This does not affect rights to which 
TSCNET is entitled in accordance with 

statutory requirements or in accordance with 

other agreements that extend beyond these 

General Terms and Conditions of Purchase.  
 

2. Contractual basis and contract  

formation  

 
2.1 Contracts are only effective if they are 

concluded in written form in accordance with 

Section 126 German Civil Code or by simple 

electronic signature in accordance with 
Section 127 para. 3 German Civil Code. 

Orders and their acceptance in text form (e-

mail) are valid unless a more stringent form 

is specified in a contract or by law. Verbal or 
telephone orders by TSCNET shall only 

become valid once they are confirmed by 

TSCNET in writing or by e-mail.  

 
2.2 Failure by TSCNET to respond to the 

Contractor's offers, requests or other 

statements shall not be deemed approval 

unless this has been agreed upon in writing in 
advance.  

 

2.3 The Contractor must review the order and 

notify TSCNET in writing of, in particular, any 
apparent errors or irregularities. 

 

 

2.4 Variations in the Contractor's order 
confirmation compared to the order shall only 

be deemed agreed upon if they have been 

confirmed in writing by TSCNET. The same 

applies to subsequent contractual 
amendments.  

 

3. Executing orders/delivery  

 
3.1 The products supplied and services 

provided by the Contractor must always be in 

line with the contractual basis, the 

specifications, the recognised rules of 
engineering and safety, in particular pursuant 

to the relevant DIN regulations; any other 

relevant legal provisions, requirements or 

directives of authorities and customary due 
care. In the case of the supply of products, 

the time of supply or in the case of work 

performance the time of acceptance and in 
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der Zeitpunkt der Lieferung bzw. bei 

Werkleistungen der Zeitpunkt der Abnahme 

und bei Dienstleistungen der Zeitpunkt ihrer 

vollständigen Entgegennahme maßgeblich ist.  
 

3.2 Sofern nicht anders vereinbart, sind 

Lieferungen und Leistungen DDP Geschäftssitz 

TSCNET (Incoterms 2010) als Leistungs- und 
Erfüllungsort zu erbringen. 

 

3.3 Der AN hat TSCNET sämtliche für den 

bestimmungsgemäßen Gebrauch seiner 
Lieferungen und Leistungen erforderlichen 

Unterlagen und Dokumentationen, wie 

Ursprungszeugnisse, Zeichnungen, Pläne, 

Betriebshandbücher, betriebstechnische 
Dokumentation, Berechnungen etc., auf 

Verlangen auch auf Datenträgern, zur 

Verfügung zu stellen. Sie gehen in das 

Eigentum von TSCNET über.  
 

4. Leistungs-/Lieferzeit, Gefahrübergang, 

Eigentumsübergang 

 
4.1 Leistungs- und Liefertermine (Datum und 

Uhrzeit) sind mit TSCNET abzustimmen und 

nach Abstimmung verbindlich.  

 
4.2 Maßgebend für die Einhaltung vereinbarter 

Liefer- oder Leistungstermine ist - je nach 

Vertrag - die Entgegennahme der vereinbarten 

vollständigen Leistung, der Eingang der 
mangelfreien Produkte am vereinbarten 

Bestimmungsort (Ziff. 3.2) oder der Zeitpunkt 

der Abnahme. Zu diesen Zeitpunkten geht die 

Gefahr der Lieferung oder Leistung auf TSCNET 
über.  

 

 

4.3 Sofern nicht anders vereinbart, geht das  
Eigentum an den Produkten bei Lieferung der 

Produkte am vereinbarten Ort auf TSCNET 

über, wobei der frühere Zeitpunkt maßgebend 

ist. 
 

4.4 Ist für den AN erkennbar, dass ein 

vereinbarter Termin nicht eingehalten werden 

kann, so hat er dies TSCNET unverzüglich unter 
Angabe der Gründe und der voraussichtlichen 

Dauer der Verzögerung in Textform mitzuteilen.  

 

4.5 Das Ausbleiben von durch TSCNET zu 
liefernden notwendigen Unterlagen und 

sonstigem Material stellt nur dann einen vom 

AN nicht zu vertretenden Grund dar, wenn der 

AN die Unterlagen in Textform angemahnt und 
nicht innerhalb angemessener Frist erhalten 

hat. Der AN ist verpflichtet, Verzögerungen 

durch geeignete Maßnahmen soweit wie 

möglich zu minimieren.  

the case of services the time of their full 

acceptance is decisive.  

 

 
3.2 In the absence of agreements to the 

contrary, deliveries and services are delivered 

duty paid to the place of business of TCSNET 

(Incoterms 2010) as the place of 
performance and fulfilment. 

 

3.3 The Contractor must make available to 

TSCNET all documents and documentation 
required for the intended use of its deliveries 

and services, such as certificates of origin, 

drawings, plans, operating manuals, technical 

operating documentation, calculations etc. – 
on request also on data carriers. Ownership 

of these shall be with TSCNET.  

 

4. Performance/delivery time, passage 
of risk and transfer of ownership 

 

4.1 Performance and delivery dates (date and 

time) are to be agreed with TSCNET and will 
become binding following agreement.  

 

4.2 Depending on the contract, acceptance of 

the agreed complete performance, receipt of 
the defect-free products at the agreed place of 

destination (section 3.2) or the time of 

acceptance shall be deemed authoritative with 

regard to complying with the agreed delivery 
or performance dates. At these times, the 

risk of the delivery or performance shall pass 

to TSCNET.  

 
4.3 Unless otherwise agreed, ownership of 

the products transfers to TSCNET on delivery 

of the products to the agreed location. The 

earlier time is decisive. 
 

 

4.4 If the Contractor becomes aware that an 

agreed date cannot be complied with, the 
Contractor must notify TSCNET of this in text 

form without delay, stating the reasons and 

the likely duration of the delay.  

 
4.5 The failure by TSCNET to make available 

necessary documents and any other material 

to be supplied shall only constitute a reason 

that is not the Contractor's responsibility if 
the Contractor had issued in text form about 

the documents and had not received them 

within a reasonable period. The Contractor 

undertakes to minimise delays as far as 
possible by way of suitable measures.  

 

4.6 The unconditional acceptance of delayed 

performance or delivery does not mean any 
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4.6 Die vorbehaltlose Annahme einer 

verspäteten Leistung oder Lieferung bedeutet 

keinen Verzicht auf etwaige TSCNET 
zustehende Schadensersatz- oder sonstige 

Ansprüche.  

 

4.7 TSCNET ist bei einer Verzögerung der 
Lieferung oder Leistung und nach Ablauf einer 

von TSCNET gesetzten, angemessenen Frist 

ohne Rücksicht auf ein Verschulden des AN 

ganz oder teilweise zum Rücktritt vom Vertrag 
und / oder zur Minderung berechtigt.  

 

 

5. Nachunternehmer und fremdes Personal  
 

 

5.1 Der AN hat die Leistungen selbst und im  

eigenen Betrieb auszuführen. Nur mit 
schriftlicher Zustimmung von TSCNET darf der 

AN diese an Nachunternehmer oder Personen, 

die nicht in seinem Arbeitsverhältnis (bspw. 

Frei-berufler) stehen, übertragen.  
 

 

5.2 Der AN hat TSCNET vor Beauftragung eines 

Nachunternehmers schriftlich über Art und 
Umfang der Leistung sowie Name und Anschrift 

des vorgesehenen Nachunternehmers zu 

informieren.  

 
5.3 Setzt der AN ohne schriftliche Zustimmung 

von TSCNET Nachunternehmer ein oder sind 

die eingesetzten Nachunternehmer nicht 

fachkundig, leistungsfähig oder zuverlässig, 
kann TSCNET dem AN eine angemessene Frist 

zur Abhilfe setzen. Nach fruchtlosem Ablauf der 

Frist kann TSCNET dem AN den Auftrag 

komplett oder teilweise kündigen oder von dem 
Vertrag zurücktreten.  

 

5.4 Für den Fall, dass der AN einen Teil der von 

ihm zu erbringenden Leistung an 
Nachunternehmer oder Erfüllungsgehilfen 

überträgt, wird ihm das Verhalten des 

Nachunternehmers/Erfüllungsgehilfen wie 

eigenes Verhalten zugerechnet (§ 278 BGB).  
 

 

 

6. Leistungsänderungen und Nachtrags-
angebote  

 

6.1 Leistungsänderungen sind definiert als 

geänderte Leistungen, zusätzliche Leistungen, 
Änderungen der Leistungsumstände, der 

Lieferzeit, der Ausführungsfristen sowie ein 

Wegfall von Teilen des Liefer- und 

Leistungsumfangs.  

waiver of any claims for damages or other 

claims to which TSCNET may be entitled.  

 

4.7 In the event of a delay in the delivery or 
performance, and following expiry of a 

reasonable period set by TSCNET without 

consideration given to culpability on the part 

of the Contractor, TSCNET shall be entitled to 
reduce payment and/or to withdraw from the 

contract in full or in part.  

 

5. Subcontractors and external 
personnel  

 

5.1 The Contractor must perform the services 

itself and in its own business. The Contractor 
may only assign such services to subcontractors 

or persons who have not entered into an 

employment relationship with the Contractor 

(e.g. freelance workers) with TSCNET's written 
consent.  

 

5.2 Prior to commissioning a subcontractor,  

the Contractor must inform TSCNET in writing 
of the type and scope of the service and the 

name and address of the proposed 

subcontractor.  

 
5.3 If the Contractor deploys subcontractors 

without TSCNET's written consent or if the 

deployed subcontractors are not professional, 

competent or reliable, TSCNET may set the 
Contractor a reasonable period in which 

remedial action must be taken. Following 

expiry of the deadline without success, 

TSCNET may cancel the order with the 
Contractor in full or in part or withdraw from 

the contract.  

 

5.4 In the event that the Contractor assigns 
part of the service it is to render to 

subcontractors or persons used to perform 

obligations, the conduct of the 

subcontractor/person used to perform 
obligations shall be attributed to it as if it 

were the Contractor's own conduct (section 

278 of the German Civil Code (BGB)).  

 
6. Performance changes and subsequent 

offers  

 

6.1 Performance changes are defined as 
changed performances, additional 

performances, changes to the performance 

conditions, the delivery time, the 

performance periods and the elimination of 
parts of the scope of delivery and 

performance.  
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6.2 Für Leistungsänderungen gelten die 

Bestimmungen des Hauptauftrags/der 
Bestellung.  

 

 

6.3 Auf Verlangen von TSCNET und mit 
Zustimmung des AN, wird der AN 

Leistungsänderungen ausführen. Das Recht auf 

eine etwaige Anpassung der 

Vergütung/Leistungszeit gemäß den 
vertraglichen Regelungen bleibt davon 

unberührt.  

 

6.4 Führen Leistungsänderungen zu einer 
Mehr- bzw. Mindervergütung, so ist der 

vereinbarte Gesamtpreis des Liefer- und 

Leistungsumfangs entsprechend zu korrigieren. 

Hierbei gelten die Vereinbarungen aus dem 
Hauptvertrag/ Bestellung. Bei der 

Preisermittlung von Leistungsänderungen hat 

der AN sich an das Preisniveau des 

Hauptauftrags zu halten.  
 

 

6.5 Leistungsänderungen dürfen erst dann zur 

Ausführung kommen, wenn diese durch 
TSCNET schriftlich angeordnet/bestätigt sind 

und dürfen nur von Personen der TSCNET 

erteilt werden, die zur Anordnung von 

Leistungsänderungen nach den Regelungen in 
der Bestellung und/oder dem Vertrag berechtigt 

sind.  

 

6.6 Anspruchsvoraussetzungen für die 
Vergütung von Leistungsänderungen sind:  

 

a) eine Abweichung Leistungs-Soll vom  

Leistungs-Ist  
b) die Ursache liegt im Risikobereich von 

TSCNET  

c) die Leistungsänderung wurde vor Ausführung 

TSCNET angezeigt  
d) die Ausführung der Leistung wurde von 

TSCNET angeordnet oder bestätigt, und 

e) es liegt ein prüfbares Nachtragsangebot vor. 

Das Vorliegen dieser Voraussetzungen ist durch 
den AN nachzuweisen.  

 

6.7 Kommt es zu Meinungsverschiedenheiten 

zwischen den Parteien über die Frage, ob die 
von TSCNET geforderte Leistung bereits im 

Umfang der Vertragsleistung enthalten ist oder 

ob eine Leistungsänderung vorliegt, oder 

kommt es zu Meinungsverschiedenheiten über 
die Höhe der dafür zu zahlenden Vergütung und 

verweigert TSCNET deshalb eine schriftliche 

Beauftragung dieser Leistung dem Grunde oder 

der Höhe nach, ist der AN dennoch zur 

6.2 The provisions of the principal 

assignment/the order apply to performance 

changes.  

 
6.3 At TSCNET's request and subject to the 

consent of the Contractor, the Contractor will 

implement performance changes. This does 

not affect the right to a potential adjustment 
of the remuneration/performance time in 

accordance with the terms of the contract.  

 

6.4 If performance changes lead to additional 
or reduced remuneration, the agreed total 

price of the delivery and performance scope 

must be corrected accordingly. The 

agreements resulting from the principal 
contract/order apply here. When determining 

the price of performance changes, the 

Contractor must adhere to the price level of 

the principal order.  
 

6.5 Performance changes may only be 

implemented if they have been 

ordered/confirmed in writing by TSCNET, and 
may only be issued by people from TSCNET 

who are entitled to order performance 

changes in accordance with the rules set out 

in the order and/or the contract.  
 

6.6 The conditions of entitlement for the 

remuneration of performance changes are as 

follows:  
a) a difference between the target 

performance and current performance  

b) the cause is within TSCNET's risk area  

c) TSCNET was notified of the performance 
change prior to the performance  

d) the performance was ordered or confirmed 

by TSCNET, and 

e) a verifiable subsequent offer has been 
made. 

The Contractor must provide proof that these 

conditions are met.  

 
6.7 In the event of disagreement between the 

parties regarding the matter of whether or 

not the performance requested by TSCNET is 

already contained in the contractual 
performance and whether or not a 

performance change applies, or in the event 

of differences of opinion regarding the 

amount of remuneration payable for this and 
if TSCNET therefore refuses to commission 

such performance in writing on the merits or 

based on the amount, the Contractor is 

nevertheless required to provide the 
performance provided TSCNET expressly 

orders this in writing. This does not affect the 

Contractor's right to a potential, subsequent 

redetermination of remuneration. 
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Ausführung der Leistung verpflichtet, sofern 

TSCNET dies ausdrücklich schriftlich anordnet. 

Das Recht des AN auf etwaige, spätere 

Neufestsetzung der Vergütung bleibt davon 
unberührt. 

  

 

 
7. Auftragsdurchführung/Lieferung 

 

7.1 TSCNET behält sich vor, den Stand und die 

auftragsgemäße Ausführung der 
Produktherstellung sowie die zur Verwendung 

kommenden Materialien im Rahmen eines 

Audits zu überwachen und zu prüfen. TSCNET 

wird Audits dem AN mit angemessener Frist 
vorher ankündigen, diese zu den regelmäßigen 

Geschäftszeiten des AN durchführen, dabei 

Rücksicht auf den Geschäftsbetrieb des AN 

nehmen und die Vertraulichkeitspflichten des 
AN gegenüber anderen Kunden wahren. Der AN 

hat dem Beauftragten von TSCNET alle 

erbetenen Auskünfte zu erteilen. Die von 

TSCNET vorgenommenen Prüfungen entbinden 
den AN nicht von seiner Verantwortung, 

Haftung und Gewährleistung.  

 

 
7.2 Der AN erbringt seine Leistungen in eigener 

Verantwortung und mit eigenem Weisungsrecht 

gegenüber den mit der Ausführung der 

Leistungen betrauten Personen. Die 
arbeitssicherheitsrechtlichen Vorgabender 

befugten Vertreter der TSCNET sind 

einzuhalten. Im Übrigen können 

Weisungsrechte nur mit ausdrücklicher 
schriftlicher Vereinbarung auf TSCNET 

übertragen werden. Der AN hat dafür zu 

sorgen, dass für die Entgegennahme von 

Anweisungen und für die Abgabe von 
Erklärungen eine bevollmächtigte Person 

jederzeit erreichbar ist.  

 

7.3 TSCNET ist berechtigt, vom AN den 
Austausch von Mitarbeitern (darunter auch 

Führungspersonal, wenn sie mit der Ausführung 

des Auftrags befasst sind) zu verlangen, wenn 

diese durch unsachgemäße Arbeit, oder durch 
ungebührliches Benehmen Anlass zu 

Beschwerden geben, falls nach zweimaliger 

Aufforderung, bzw. Mängelanzeige sich keine 

Änderung ergibt. Ein durch einen solchen 
Mitarbeiteraustausch verursachter 

Mehraufwand geht zu Lasten des AN. 

 

8. Abnahme  
 

8.1 a. Der AN hat die Fertigstellung seiner 

Leistung aus einem Werk- oder Dienstvertrag 

unverzüglich anzuzeigen und die förmliche 

  

7. Executing orders/delivery 

 

7.1 TSCNET reserves the right to monitor and 
review the status of the performance of the 

product manufacture in accordance with the 

order and the materials that are to be used in 

an audit. TSCNET shall give the Contractor 
reasonable advance notice of audits, carry 

out audits during the Contractor's regular 

business hours, show consideration for the 

Contractor's business operations and 
maintain the Contractor's confidentiality 

obligations towards other customers. The 

Contractor must make all the requested 

information available to TSCNET's authorised 
representative. The reviews conducted by 

TSCNET do not release the Contractor from 

its responsibility, liability and warranty.  

 
7.2 The Contractor shall render its services at 

its own responsibility and with its own right to 

issue instructions to the persons entrusted 

with rendering the services. The occupational 
safety law guidelines issued by TSCNET's 

authorised representatives are to be followed. 

Otherwise rights to issue instructions may 

only be assigned to TSCNET with express, 
written agreement. The Contractor must 

ensure that an authorised person can be 

reached at all times for the receipt of 

instructions and for issuing statements.  
 

7.3 TSCNET is entitled to require that the 

Contractor replaces t  workers (also 

management personnel if entrusted with 
rendering the services) if these give reason 

for complaints as a result of improper work or 

improper conduct if no changes occur 

following two requests or notification of 
defects. Additional costs caused by such 

replacement shall be borne by the Contractor. 

 

 
 

8. Acceptance  

 

8.1 a. The Contractor must provide 
notification without delay of completion of its 

performance under a contract to produce a 

work or service contract, and – in relation to 

performances under a contract to produce a 
work – file an application in text form for the 

formal acceptance at TSCNET's premises.  

b. A notional acceptance is ruled out.  

 
8.2 TSCNET may, in particular, reject the 

acceptance if the delivery and service has 

defects that do not limit the contractual use 

only insignificantly or make it impossible for a 
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Abnahme – in Bezug auf Leistungen aus einem 

Werkvertrag – bei TSCNET in Textform zu 

beantragen. 

b. Eine fiktive Abnahme ist ausgeschlossen.  
 

 

8.2 TSCNET kann die Abnahme insbesondere 

dann verweigern, wenn die Lieferung und 
Leistung Mängel aufweist, die die vertragliche 

Nutzung nicht nur unwesentlich beschränken 

oder es für einen Nachfolgeunternehmer 

unmöglich machen, seine Leistung 
vertragsgemäß auf Grundlage der Leistung des 

AN durchzuführen. Unter Mängeln wird auch 

eine größere Anzahl geringfügiger Mängel 

verstanden, die in ihrer Gesamtheit die 
vertragliche Nutzung nicht nur unwesentlich 

beschränken. 

 

8.3 Spätestens bei Abnahme hat der AN 
sämtliche zur Erfüllung seiner Lieferung und 

Leistung notwendigen Unterlagen, insbesondere 

Abnahmeprotokolle einschließlich der gesamten 

Dokumentation der von ihm ausgeführten 
Arbeiten sowie Bedienungsanleitungen zu 

übergeben.  

 

9. Höhere Gewalt 
 

9.1 Schwerwiegende Ereignisse außerhalb der 

zumutbaren Kontrolle der betreffenden Partei, 

wie insbesondere höhere Gewalt, 
unrechtmäßige Arbeitskämpfe etc., die 

unvorhersehbare Folgen für die 

Leistungsdurchführung nach sich ziehen, befreien 

die Parteien für die Dauer der Störung und im 
Umfang ihrer Wirkung von ihren 

Leistungspflichten. Eine automatische 

Vertragsbeendigung ist damit nicht verbunden. 

Die Parteien sind verpflichtet, sich gegenseitig 
von einem solchen Hindernis unverzüglich zu 

benachrichtigen und ihre Verpflichtungen den 

veränderten Verhältnissen nach Treu und 

Glauben anzupassen. 
 

 

9.2 Wenn sich eine Partei hinsichtlich ihrer 

Leistungspflichten über einen Zeitraum von 
mehr als zwei Monaten auf höhere Gewalt 

beruft, steht der anderen Partei ein 

außerordentliches Kündigungsrecht zu.  

 
10. Preise, Rechnungserteilung und  

Zahlung  

 

10.1 Mit Vertragsabschluss bestätigt der AN, 
sich über alle die Preisbildung beeinflussenden 

Umstände und Faktoren unterrichtet zu haben. 

Die vereinbarten Preise sind Netto-Festpreise 

und gelten bis zur vollständigen 

succeeding contractor to render its service in 

accordance with the contract based on the 

Contractor's performance. Defects are also 

understood to mean a relatively large number 
of minor defects, which in their entirety do 

not only insignificantly restrict the contractual 

use. 

 
8.3 At the latest upon acceptance, the 

Contractor must hand over all documents 

required for the performance of its delivery 

and service, in particular acceptance 
protocols including the entire documentation 

of the work performed by it and operating 

instructions.  

 
9. Force majeure 

 

9.1 Serious events beyond the reasonable 

control of the relevant party, in particular 
such as force majeure, unlawful industrial 

action etc., which have unforeseeable 

consequences with regard to rendering 

services shall release the parties from their 
performance obligations for the duration of 

the disruption and to the extent of the effects 

caused by the disruption. This is not 

associated with an automatic end of the 
contract. The parties undertake to mutually 

notify each other of such a hindrance without 

delay and to adjust their obligations in line 

with the changed circumstances in good faith. 
 

9.2 If a party pleads force majeure for a 

period in excess of two months with regard to 

its performance obligations, the other party 
shall have a right to terminate for cause.  

 

 

10. Prices, invoicing and payment  
 

 

10.1 By concluding the contract, the 

Contractor confirms that it has learned about 
all circumstances and factors that exert an 

influence on the pricing. The agreed prices 

are net fixed prices and apply up until full 

performance of the contract. In the absence 
of express agreements to the contrary, the 

prices include all services that are the subject 

matter of contract.  

 
10.2 The invoices must be sent to the invoice 

address stated in the order, contain specific 

details regarding subject matter of the 

invoice, refer to the respective order and 
facilitate a review using the prices stated in 

the contract. In addition, the invoices must 

satisfy the prevailing tax law requirements, in 

particular those set out in the German Value 
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Vertragserfüllung. Sofern nicht ausdrücklich 

anders vereinbart, schließen die Preise alle 

vertragsgegenständlichen Leistungen ein.  

 
 

10.2 Die Rechnungen müssen an die in der 

Bestellung angegebene Rechnungsanschrift 

geschickt werden, hinsichtlich des 
Rechnungsgegenstands spezifiziert sein, auf die 

jeweilige Bestellung Bezug nehmen, und eine 

Überprüfung anhand der im Vertrag genannten 

Preise ermöglichen. Die Rechnungen müssen 
außerdem den jeweils gültigen 

steuerrechtlichen Anforderungen, insbesondere 

denen des Umsatzsteuergesetzes, genügen. 

Nicht ordnungsgemäß eingereichte Rechnungen 
gelten erst vom Zeitpunkt der Richtigstellung 

als bei TSCNET eingegangen.  

 

10.3 a. Sofern nicht anders vereinbart, wird 
eine Rechnung innerhalb von 30 Tagen zur 

Zahlung fällig.  

b. Die Zahlungsfrist beginnt mit dem Tag des 

Eingangs der ordnungsgemäßen Rechnung, 
jedoch nicht vor dem Eingang der mangelfreien 

Produkte, der Abnahme der Leistung sowie im 

Falle einer vertraglich vereinbarten Lieferung 

einer Dokumentation mit deren Übergabe.  
 

10.4 TSCNET ist zur Aufrechnung mit 

Gegenforderungen sowie zur Geltendmachung 

von Zurückbehaltungsrechten auch berechtigt, 
soweit diese ihre Grundlage in einem anderen 

Rechtsverhältnis zwischen AN und TSCNET 

haben. 

 
11. Überlassung von Unterlagen und  

anderen Gegenständen  

 

11.1 a. Überlässt TSCNET dem AN Unterlagen 
(auch als Entwürfe), Software und sonstige 

Gegenstän-de zur Erfüllung der 

vertragsgegenständlichen Leistung 

(nachfolgend gemeinsam „Gegenstän-de“), so 
behält sich TSCNET hieran sämtliche Rechte, 

insbesondere Schutzrechte und das Eigentum 

vor. Auf Verlangen sind diese Gegenstände 

einschließlich von Kopien unabhängig von ihrer 
Verkörperung als Druck oder in digital oder 

elektronisch gespeicherter Form jederzeit 

unverzüglich an TSCNET herauszugeben.  

b. Ein Zurückbehaltungsrecht des AN besteht 
nicht. 

 

11.2 Der AN ist verpflichtet, diese Gegenstände 

ausschließlich für die vereinbarte Leistung oder 
Lieferung bzw. nach den sonstigen Vorgaben 

von TSCNET zu verwenden und sie Dritten nicht 

ohne vorherige schriftliche Zustimmung der 

TSCNET zugänglich zu machen.  

Added Tax Act. Any invoices not submitted 

properly shall only be deemed received by 

TSCNET from the date on which they are 

corrected.  
 

 

10.3 a. Unless otherwise agreed, invoices are 

due for payment within 30 days.  
b. The payment period commences on the 

day of receipt of the proper invoice but not, 

however, prior to receipt of the defect-free 

products, acceptance of the performance or, 
in the event of contractually agreed provision 

of documentation upon the handover of such 

documentation.  

 
10.4 TSCNET it is also entitled to offset with 

counterclaims and to assert rights of 

retention provided these have their basis in 

another legal relationship between the 
Contractor and TSCNET. 

 

11. Provision of documents and other 

items  
 

11.1 a. If TSCNET provides to the Contractor 

documents (also in draft stage), software or 

other items for the performance of the 
contractual service (hereinafter collectively 

"items"), TSCNET retains all rights to these, 

in particular intellectual property rights (IPR) 

and ownership. On request, these items, 
including copies irrespective of their physical 

form as print or in digitally or electronically 

saved form, are to be surrendered to TSCNET 

at any time without delay.  
 

b. The Contractor has no right of retention. 

 

 
11.2 The Contractor undertakes to use these 

items exclusively for the agreed service or 

delivery or in accordance with TSCNET's other 

requirements, and not to make them 
available to third parties without prior, 

written consent from TSCNET.  

 

11.3 Items provided by TSCNET to the 
Contractor shall be processed or converted by 

the Contractor on behalf of TSCNET. If such 

items are processed with other items that are 

not TSCNET's property, TSCNET shall acquire 
co-ownership of the new thing in the 

proportion of the value of TSCNET's item to 

that of the other processed items at the time 

of processing.  
 

 

11.4 The Contractor undertakes to treat and 

store the items provided with due care. The 
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11.3 Die Verarbeitung oder Umbildung durch 

den AN von TSCNET an den AN überlassenen 

Gegenständen wird grundsätzlich für TSCNET 
vorgenommen. Sofern solche Gegenstände mit 

anderen, nicht TSCNET gehörenden 

Gegenständen verarbeitet werden, erwirbt 

TSCNET das Miteigentum an der neuen Sache 
im Verhältnis des Werts des Gegenstands von 

TSCNET zu den anderen verarbeiteten 

Gegenständen zur Zeit der Verarbeitung.  

 
11.4 Der AN ist verpflichtet, die überlassenen 

Gegenstände sorgfältig zu behandeln und 

aufzubewahren. Er hat die überlassenen 

Gegenstände auf eigene Kosten zum Neuwert 
gegen Feuer-, Wasser- und Diebstahlschäden 

zu versichern.  

 

11.5 Produkte, die der AN ganz oder teilweise 
nach den Vorgaben von TSCNET oder unter 

Benutzung der von TSCNET überlassenen 

Gegenstände herstellt, darf der AN nur nach 

vorheriger schriftlicher Zustimmung von 
TSCNET selbst verwenden oder Dritten 

anbieten, liefern oder in sonstiger Weise 

zugänglich machen. Dies gilt auch für Produkte, 

die TSCNET berechtigterweise nicht 
angenommen hat, wobei TSCNET die 

Zustimmung nach Satz 1 nicht unbillig 

verweigern darf.  

 
12. Rechte bei Mängeln  

 

12.1 Mängel vor Abnahme  

a. TSCNET steht es frei, vor der Abnahme 
Zustandsfeststellungen hinsichtlich einzelner 

Leistungen und Lieferungen durchzuführen.  

b. Bei Feststellung nachweisbarer Mängel im 

Rahmen einer Zustandsfeststellung ist der AN 
verpflichtet, die Mängel innerhalb einer 

angemessenen Frist zu beseitigen und die 

Beseitigung TSCNET nachzuweisen.  

c. Klarstellend sei darauf hingewiesen, dass mit 
der Zustandsfeststellung keine Abnahme 

verbunden ist.  

 

12.2 Mängelrüge  
TSCNET hat dem AN erkennbare Mängel 

unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 

zwei Tagennach Annahme der Leistung bzw. 

Annahme der gelieferten Produkte und 
versteckte Mängel innerhalb von zwei Wochen 

nach ihrer Entdeckung anzuzeigen. Zur 

Erhaltung der Rechte der TSCNET genügt die 

rechtzeitige Absendung der Mängelanzeige in 
Textform. 

 

 

12.3 Mängelrechte bei Kauf und Werkvertrag 

Contractor must insure the items provided at 

its own cost against damage caused by fire, 

water or theft at replacement value.  

 
 

11.5 Products that the Contractor 

manufactures in full or in part in accordance 

with TSCNET's requirements, or using the 
items provided by TSCNET, may only be used 

by the Contractor or offered, supplied or 

otherwise made available to third parties 

following prior, written consent from TSCNET. 
This also applies to products that TSCNET has 

justifiably not accepted, whereby consent 

pursuant to sentence 1 may not be 

unreasonably withheld by TSCNET.  
 

12. Rights in the case of defects  

 

12.1 Defects prior to acceptance  
a. TSCNET is free to determine the condition 

of individual services or deliveries prior to 

acceptance.  

b. In the event of identifying demonstrable 
defects as part of determining the condition, 

the Contractor is required to rectify the 

defects within a reasonable period and to 

furnish TSCNET with proof of rectification.  
c. For the sake of clarity, attention is drawn 

to the fact that no acceptance is associated 

with determining the condition.  

 
12.2 Notification of Defects  

TSCNET must notify the Contractor of visible 

defects without delay, but at the latest within 

two days following acceptance of the service 
or acceptance of the products supplied and 

must notify the Contractor of hidden defects 

within two weeks once such defects are 

discovered. The timely sending of notification 
of defects in text form is sufficient to 

safeguard TSCNET's rights. 

 

12.3 Defect rights in the case of a purchase 
agreement and a contract to produce a work 

If the subject matter of the contract is the 

purchase or manufacture of products, the 

following applies in the event of defects of the 
respective product: 

 

12.3.1 The Contractor warrants that the 

products and the parts or materials used or 
the manufacture of the products or for the 

performance of work in connection with the 

products 

a) meet the specifications, 
b) are correct in the information printed on or 

otherwise affixed to them, 
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Ist Vertragsgegenstand der Kauf oder die 

Herstellung von Produkten, gilt bei Mängeln des 

jeweiligen Produkts Folgendes: 

 
 

 

12.3.1 Der AN gewährleistet, dass die Produkte 

und die für die Herstellung der Produkte oder 
für die Durchführung von Arbeiten im 

Zusammenhang mit den Produkten 

verwendeten Teile oder Materialien 

a) den Spezifikationen entsprechen, 
b) in den auf ihnen gedruckten oder sonst 

angebrachten Angaben richtig sind, 

c) neu und ungebraucht sind, aus 

einwandfreiem Material bestehen, 
einwandfrei verarbeitet und frei von Mängeln 

sind, und 

d) alle Anforderungen der zum Zeitpunkt der 

Lieferung anwendbaren internationalen und 
nationalen Gesetzen und Vorschriften für das 

Design, die Herstellung, den Vertrieb, die 

Verpackung, die Kennzeichnung, die 

Sicherheitsstandards und die Verwendung 
der Produkte erfüllen und alle hierauf 

bezogenen Informationen, Warnhinweise, 

Anleitungen oder Dokumente beigefügt sind. 

 
12.3.2 Bei Mängeln ist TSCNET unbeschadet 

der gesetzlichen Mängelansprüche wie folgt 

berechtigt: 

 
12.3.2.1 TSCNET kann nach eigener Wahl als 

Nacherfüllung die Beseitigung der Mängel oder 

die Lieferung mangelfreier Produkte durch den 

AN verlangen. Der AN kann die von TSCNET 
gewählte Art der Nacherfüllung verweigern, 

wenn sie nur mit unverhältnismäßigen Kosten 

möglich ist. Der AN hat die zum Zwecke der 

Nacherfüllung erforderlichen Aufwendungen 
einschließlich der Kosten für den Ausbau und 

Einbau und die Mängelanalyse zu tragen. Dies 

gilt auch, wenn die Produkte ihrem 

bestimmungsgemäßen Gebrauch entsprechend 
nach der Lieferung an einen anderen Ort als die 

von TSCNET angegebene Lieferanschrift 

verbracht worden sind. 

 
 

12.3.2.2 Kommt der AN seiner Verpflichtung 

zur Nacherfüllung innerhalb einer von TSCNET 

gesetzten, angemessenen Frist nicht nach, so 
kann TSCNET nach eigenem Ermessen und 

gegebenenfalls gesondert für jedes 

mangelhafte Produkt, 

a) vom Vertrag zurücktreten und die Erstattung 
eines bereits gezahlten Kaufpreises bzw. 

Werklohns verlangen; in diesem Fall sendet 

TSCNET die mangelhaften Produkte auf 

Kosten des AN an diesen zurück; 

c) are new and unused, consist of faultless 

material, are processed faultlessly and are 

free from defects, and 

d) meet all requirements of the international 
and national laws and regulations for the 

design, manufacture, distribution, 

packaging, labelling, safety standards and 

use of the products and all related 
information, warnings, instructions or 

documents are attached. 

 

 
 

12.3.2 In the case of defects, TSCNET shall 

have the following entitlements, irrespective 

of the statutory warranty claims: 
 

12.3.2.1 TSCNET may at its own option 

stipulate as subsequent performance the 

rectification of the defects or the delivery of 
defect-free products by the Contractor. The 

Contractor may reject the type of subsequent 

performance chosen by TSCNET if this is only 

possible by way of disproportionately high 
costs. The expenses required for the purpose 

of subsequent performance, including the 

costs for the removal and installation and 

defect analysis, shall be borne by the 
Contractor. This also applies if the products, 

in accordance with their intended use, have 

been transported to a location other than the 

delivery address stated by TSCNET following 
delivery. 

 

12.3.2.2 If the Contractor does not meet its 

subsequent performance obligation within a 
reasonable period set by TSCNET, then 

TSCNET can, at its own discretion and where 

applicable separately for each defective 

product, 
a) rescind the contract and require an already 

paid purchase price or work wage to be 

reimbursed; in this case TSCNET shall send 

the defective products back to the 
Contractor at the Contractor's expense; 

b) require a reduction of the purchase price 

or work wage in the amount of the reduced 

value of the defective product,  
c) in the case of the manufacturing of 

products, undertake the repairs itself or 

have them undertaken by third parties at 

the Contractor's expense and/or 
d) require the reimbursement by the 

Contractor of all costs, expenses, losses 

and other damage that have arisen for 

TSCNET as a result of the defective 
product, unless the Contractor cannot be 

held responsible for them. 
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b) eine Minderung des Kaufpreises bzw. 

Werklohns in Höhe des geminderten Werts 

des mangelhaften Produkts verlangen,  

c) im Falle der Herstellung von Produkten die 
Reparaturen auf Kosten des AN selbst 

vornehmen oder durch Dritte vornehmen 

lassen und/oder 

d) vom AN den Ersatz aller Kosten, 
Aufwendungen, Verluste und sonstigen 

Schäden verlangen, die TSCNET durch das 

mangelhafte Produkt entstanden sind, es sei 

denn, dass der AN diese nicht zu vertreten 
hat. 

 

 

12.3.2.3 Die Fristsetzung ist entbehrlich, wenn 
der AN die Leistung ernsthaft und endgültig 

verweigert oder wenn besondere Umstände 

vorliegen, die unter Abwägung der 

beiderseitigen Interessen die sofortige 
Geltendmachung des Mängelanspruchs 

rechtfertigen. Besondere Umstände in diesem 

Sinne liegen insbesondere in dringenden Fällen 

vor, in denen eine Nacherfüllung durch den AN 
den drohenden Nachteil von TSCNET aller 

Voraussicht nach nicht entfallen lässt.  

 

12.4 Rechte bei Schlechtleistung 
Ist Vertragsgegenstand die Erbringung von 

Dienstleistungen, gilt bei Schlechtleistungen 

Folgendes: 

 
12.4.1 Der AN gewährleistet, dass alle 

Dienstleistungen (i) mit hoher fachlicher 

Kompetenz und sachgerechter Vorgehensweise 

erbracht werden, wie sie von anerkannten 
professionellen Anbietern ähnlicher Leistungen 

eingesetzt werden, (ii) alle anwendbaren Gesetze 

und Vorschriften vollständig einhalten und (iii) 

den vertraglichen Spezifikationen entsprechen 
und frei von Fehlern sind. 

 

12.4.2 Weichen die erbrachten Leistungen von 

den Zusicherungen und Gewährleistungen des 
AN ab („mangelhafte Leistungen“), kann TSCNET 

nach eigenem Ermessen einen oder mehrere 

der folgenden Ansprüche geltend machen: 

a. Der AN hat die Leistungen für TSCNET 
kostenfrei innerhalb einer von TSCNET 

gesetzten angemessenen Frist oder so 

schnell wie möglich erneut zu erbringen 

b. TSCNET darf die Vergütung für die 
mangelhaften Leistungen anteilig im 

Verhältnis zum Minderwert mindern 

c. TSCNET darf bei Gefahr im Verzug, bei 

Eilbedürftigkeit oder bei endgültiger 
Leistungsverweigerung durch den AN die 

Leistungen von einem Dritten beziehen und 

von AN die Erstattung aller hierdurch 

12.3.2.3 Setting the period may be waived if 

the Contractor seriously and finally refuses or 

if special circumstances apply, which under 

consideration of both parties’ interests justify 
the immediate assertion of the warranty 

claim. Special circumstances in this sense 

apply, in particular, in urgent cases in which 

subsequent performance by the Contractor 
will in all likelihood not eliminate the 

impending disadvantage for TSCNET.  

 

 
12.4 Rights in the event of defective 

performance 

If the subject matter of the contract is the 

provision of services, in the event of defective 
performance the following applies: 

 

12.4.1 The Contractor warrants that all 

services (i) are provided with high 
professional competence and an appropriate 

approach, as they are applied by recognised 

professional providers of similar services, (ii) 

all applicable laws and regulations are 
complied with in full and (iii) meet the 

contractual specifications and are fault-free. 

 

12.4.2 If the services provided differ from the 
Contractor's representations and warranties 

("defective services"), TSCNET can assert one 

or more of the following rights at its own 

discretion: 
a. The Contractor must provide the services 

for TSCNET again free of charge within a 

reasonable period set by TSCNET or as 

quickly as possible 
b. TSCNET may reduce the remuneration for 

the defective performance proportionately 

in relation to the reduction in value 

c. in the event of imminent danger, urgent 
necessity or final refusal of performance by 

the Contractor, TSCNET may obtain the 

services from a third party and require 

reimbursement from the Contractor of all 
reasonable costs and expenses that have 

arisen as a result; 

d. may terminate the contract and refuse the 

acceptance of further performance from 
the contract 

e. TSCNET may require the reimbursement by 

the Contractor of all costs, expenses, 

losses and other damage that have arisen 
for TSCNET as a result of the respective 

defective performance, unless the 

Contractor cannot be held responsible for 

them. 
 

12.5 No approval 

Accepting the deliveries or services or 

processing, paying for or re-ordering 
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entstandenen angemessenen Kosten und 

Aufwendungen verlangen; 

d. TSCNET darf den Vertrag kündigen und die 

Abnahme weiterer Leistungen aus dem 
Vertrag verweigern 

e. TSCNET darf von AN den Ersatz aller Kosten, 

Aufwendungen, Verluste und sonstigen 

Schäden verlangen, die TSCNET infolge der 
jeweils mangelhaften Leistung entstanden 

sind, es sei denn, dass der AN diese nicht zu 

vertreten hat. 

 
12.5 Keine Genehmigung 

Die Entgegennahme der Lieferungen oder 

Leistungen sowie die Verarbeitung, Bezahlung 

und Nachbestellung von noch nicht als 
mangelhaft erkannter und gerügter Lieferungen 

oder Leistungen stellen keine Genehmigung der 

Lieferung oder Leistung und keinen Verzicht auf 

Mängelansprüche durch TSCNET dar.  
 

12.6 Gewährleistungsfrist  

12.6.1 a. Die Gewährleistungsfrist für Mängel 

bzw. Schlechtleistung und die jeweils 
vorstehend bestimmten Ansprüche von TSCNET 

beträgt zwei Jahre. Sie beginnt mit der 

Übergabe des Auftragsgegenstands an TSCNET 

oder deren Bevollmächtigten bzw. mit 
Abnahme des Werks bzw. mit oder Erbringung 

der vollständigen Dienstleistung.  

b. Für innerhalb der Gewährleistungsfrist von 

TSCNET gerügte Mängel verjähren die 
Mängelansprüche frühestens sechs Monate nach 

Erhebung der Rüge.  

c. Während der Gewährleistungsfrist festgestellte 

Mängel fallen auch dann unter die 
Gewährleistung, wenn die Mängel erst nach 

Ablauf der Gewährleistungsfrist z. B. im 

Rahmen einer Revision beseitigt werden.  

 
 

12.6.2 a. ür andere als die mangelhaften 

Lieferteile, die während der Untersuchung des 

Mangels und/oder der Mängelbeseitigung nicht 
in Betrieb bleiben können, verlängert sich eine 

laufende Gewährleistungsfrist um die Dauer der 

Betriebsunterbrechung.  

b. Für nachgebesserte oder ersatzweise 
gelieferte Teile beginnt die Gewährleistungsfrist 

mit Abschluss neu zu laufen.  

c. Werden Teile der Anlage im Rahmen der 

Gewährleistung geändert oder durch andere 
Teile ersetzt, ist der AN verpflichtet, auch die 

entsprechenden Reserveteile auf seine Kosten 

zu ändern oder auszuwechseln.  

 
 

12.6.3 Treten während der Gewährleistungsfrist 

Betriebsstörungen auf, so verlängert sich die 

Gewährleistungsfrist um die Gesamtdauer 

deliveries or services not yet identified as 

defective and for which notification of defects 

has not yet been given does not constitute 

approval of the delivery or service or any 
waiver of warranty claims by TSCNET.  

 

12.6 Warranty Period  

12.6.1 a. The warranty period for defects or 
defective performance and the respective 

rights of TSCNET determined above is two 

years. It commences upon the handover of 

the subject matter of the order to TSCNET or 
its authorised representative or upon 

acceptance of the work or rendering of the 

full service.  

b. In the case of notification of defects by 
TSCNET within the warranty period, the 

warranty claims shall become statute-barred 

at the earliest six months after notification of 

defects is given.  
c. Defects identified during the guarantee 

period shall also be covered by the warranty 

if the defects are only rectified following 

expiry of the warranty period, e.g. as part of 
an audit.  

 

12.6.2 a. With regard to delivery parts other 

than the defective delivery parts that cannot 
remain in operation during the inspection of 

the defect and/or the rectification of defects, 

the ongoing warranty period shall be 

extended by the duration of the interruption 
of operations.  

b. For subsequently improved parts or 

replacement parts supplied, the warranty 

period shall commence afresh upon 
completion. c. If parts of the system are 

altered or replaced by other parts as part of 

the warranty, the Contractor undertakes to 

also alter or replace the corresponding spare 
parts at its own expense.  

 

12.6.3 If operations are interrupted during 

the warranty period, the warranty period shall 
be extended by the total duration of such 

interruptions provided they have been caused 

by defective delivery or performance by the 

Contractor.  
 

12.7 Further warranties 

TSCNET's claims from any further warranty 

by the Contractor are not affected.  
 

12.8 Assignment 

The Contractor assigns to TSCNET its existing 

warranty claims against suppliers and 
subcontractors subject to the condition 

precedent of insolvency of the Contractor. 

TSCNET accepts the assignment.  
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dieser Störungen, soweit sie durch mangelhafte 

Lieferung oder Leistung des AN verursacht 

worden ist.  

 
12.7 Weitere Garantien 

Ansprüche von TSCNET aus einer 

weitergehenden Garantie des AN bleiben 

unberührt.  
 

12.8 Abtretung 

Der AN tritt seine gegenüber Lieferanten und 

Nachunternehmern bestehenden 
Gewährleistungsansprüche, aufschiebend 

bedingt auf den Fall der Insolvenz des AN, an 

TSCNET ab, die diese Abtretung annimmt.  

 
13. Haftung und Versicherung des AN  

 

13.1 Der AN haftet im Rahmen der gesetzlichen 

Bestimmungen für Pflichtverletzungen sowie für 
bei der Ausführung des Auftrags der TSCNET 

zugefügte Sach-, Personen- und 

Vermögensschäden.  

 
13.2 Von Schadensersatzansprüchen, die Dritte 

gegen TSCNET wegen Schäden geltend 

machen, die diesen im Zusammenhang mit der 

Vertragserfüllung durch AN oder sonst durch 
diesen schuldhaft zugefügt worden sind, hat 

der AN TSCNET freizustellen.  

 

13.3 Zur Abdeckung der Haftungsrisiken nach 
diesem Vertrag hat der AN eine 

Haftpflichtversicherung mit einer 

Mindestdeckungssumme für Personen- und 

Sachschäden in Höhe von 5 Mio. EUR, jeweils je 
Schadensereignis abzuschließen, 

aufrechtzuhalten und auf Verlangen von 

TSCNET nachzuweisen. Der AN tritt bereits jetzt 

die Forderungen aus der 
Haftpflichtversicherung mit sämtlichen 

Nebenrechten an TSCNET ab, die diese 

Abtretung annimmt. Sofern nach dem 

Versicherungsvertrag eine Abtretung nicht 
zulässig sein sollte, weist der AN hiermit die 

Versicherung an, etwaige Zahlungen nur an 

TSCNET zu leisten. 

 
 

13.4 Es obliegt dem AN, sein Eigentum am  

Liefer-/Leistungsort bis zum Gefahrübergang 

durch Versicherungen gegen Diebstahl, Feuer 
und sonstige Schäden selbst zu schützen. 

Gleiches gilt für etwaige Transporte.  

 

 
13.5 Der AN ist zur angemessenen 

Versicherung von beigestelltem Material 

verpflichtet.  

 

13. Contractor's liability and insurance  

 

13.1 The Contractor is liable within the 

framework of the statutory provisions for 
breaches of obligations and for material, 

personal and pecuniary damage caused to 

TSCNET while performing the assignment.  

 
13.2 The Contractor must indemnify TSCNET 

against claims for damages that third parties 

assert against TSCNET for damage culpaply 

inflicted on them  in connection with the 
performance of the contract by the Contractor 

or otherwise by the Contractor.  

 

13.3 To cover the liability risks in accordance 
with this contract, the Contractor must take 

out and maintain third-party liability 

insurance with minimum cover for personal 

injury and property damage of EUR 5 million 
in each case per damage event, and on 

request furnish TSCNET with proof of this. 

The Contractor hereby assigns the claims 

resulting from the third-party liability 
insurance including all ancillary rights to 

TSCNET, which accepts the assignment. If 

assignment is not permitted in accordance 

with the insurance policy, the Contractor shall 
hereby instruct the insurance company to 

make any payments to TSCNET only. 

 

13.4 It is incumbent upon the Contractor to 
protect its property at the 

delivery/performance location up to the 

passage of risk by way of insurance policies 

against theft, fire and other damage. The 
same applies any transportation.  

 

13.5 The Contractor undertakes to 

appropriately insure material that is provided.  
 

13.6 The above rules also apply if the 

Contractor uses the services of a person used 

to perform obligations or vicarious agent. 
 

14. TSCNET's liability  

 

14.1 TSCNET has unlimited liability for injury 
to life, body or health. The same applies to 

intent and gross negligence. TSCNET shall 

only be liable for slight negligence if material 

obligations that arise from the nature of the 
contract and are of particular importance for 

achieving the contractual purpose are 

breached. In the case of the breach of such 

obligations, default and impossibility, 
TSCNET's liability is restricted to such 

damage that must be typically expected to 

occur under the contract. This does not affect 
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13.6 Die vorstehenden Regelungen gelten 

auch, wenn sich der AN eines Erfüllungs- oder 

Verrichtungsgehilfen bedient. 

 
14. Haftung von TSCNET  

 

14.1 Für Schäden aus der Verletzung von Leben, 

Körper oder Gesundheit haftet TSCNET 
unbeschränkt. Dasselbe gilt für Vorsatz und 

grobe Fahrlässigkeit. Für leichte Fahrlässigkeit 

haftet TSCNET nur, sofern wesentliche Pflichten 

verletzt werden, die sich aus der Natur des 
Vertrags ergeben und die für die Erreichung des 

Vertragszwecks von besonderer Bedeutung 

sind. Bei Verletzung solcher Pflichten, Verzug 

und Unmöglichkeit ist die Haftung von TSCNET 
auf solche Schäden begrenzt, mit deren 

Entstehung im Rahmen des Vertrags 

typischerweise gerechnet werden muss. Eine 

zwingende gesetzliche Haftung für 
Produktfehler bleibt unberührt.  

 

14.2 Soweit die Haftung von TSCNET 

ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies 
auch (i) für die persönliche Haftung der 

Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter, 

Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfengehilfen 

von TSCNET sowie (ii) für die Haftung von 
TSCNET für Pflichtverletzungen Erfüllungs- und 

Verrichtungsgehilfen von TSCNET.  

 

15. Rechte Dritter, Freistellung gegen  
Ansprüche Dritter 

 

15.1 Der AN gewährleistet, dass sämtliche 

Produkte und Leistungen frei von Rechten 
Dritter sind und insbesondere durch die 

Benutzung der Produkte sowie der Leistungen 

keine Patente, Marken, Kennzeichen, Lizenzen 

oder sonstige Rechte Dritter verletzt werden.  
 

15.2 Der AN stellt TSCNET gegen sämtliche 

Ansprüche Dritter, insbesondere gegen jegliche 

Haftung, Verluste, Kosten einschließlich 
Anwaltshonoraren, sonstigen Rechtskosten und 

Ru ̈ckrufkosten, sowie wegen Sach- oder 

Personenschäden frei und hält TSCNET 

entsprechend schadlos, die durch mangelhafte 

Lieferungen und/oder Leistungen oder durch 
eine Verletzung des Vertrags durch den AN 

oder seine Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen 

oder durch sonstige schuldhafte unrechtmäßige 

Handlungen oder Unterlassungen des AN sowie 
seiner Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen 

entstehen. 

 

 

any compulsory, statutory liability for product 

faults.  

 

14.2 If liability is excluded or restricted, this 
shall also apply (i) to the personal liability of 

TSCNET's employees, workers, 

representatives, persons used to perform 

obligations and vicarious agents and (ii) to 
TSCNET's liability for breaches of obligations 

of TSCNET's persons used to perform 

obligations and vicarious agents.  

 
15. Third party rights, indemnity against 

claims by third parties 

 

15.1 The Contractor guarantees that all 
products and services are free from third-

party rights and, in particular, patents, 

trademarks, distinguishing marks, licences or 

other third-party rights shall not be violated 
by use of the products and services.  

 

15.2 The Contractor indemnifies TSCNET 

against and accordingly holds TSCNET 
harmless from third-party claims, in 

particular against any liability, losses, costs 

including lawyer's fees, other legal costs and 

recall costs, as well as due to damage to 
property or personal injury that arise through 

defective deliveries and/or services or 

through the Customer or its persons used to 

perform obligations or its vicarious agents 
breaching the contract or through other 

culpable unlawful acts or omissions by the 

Contractor or its persons used to perform 

obligations or vicarious agents. 
 

16. Termination  

 

16.1 a. TSCNET can terminate the contract in 
writing at any time. The Contractor must end 

all work under the contract without delay on 

receipt of the termination.  

b. TSCNET will pay the Contractor reasonable 
compensation for the work in progress that is 

in existence at the date of termination; this 

compensation does not, however, cover any 

lost profit or consequential damage and is not 
higher than the price of the deliveries or 

services under the terminated contract.  

c. TSCNET can demand that the Contractor 

hand over deliveries and provide services or 
hand over the results of services for which 

TSCNET pays compensation to TSCNET in 

their current state.  

 
 

16.2 The right of TSCNET and the Contractor 

to termination for cause is not affected. 

Without prejudice to any further statutory 
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16. Kündigung  

 

16.1 a. TSCNET kann den Vertrag jederzeit 

schriftlich kündigen. Der AN hat mit Zugang der 
Kündigung alle Arbeiten aus dem Vertrag 

unverzüglich zu beenden.  

b. TSCNET zahlt dem AN eine angemessene 

Entschädigung für die zum Zeitpunkt der 
Kündigung vorhandenen unfertigen 

Erzeugnisse; diese Entschädigung umfasst 

jedoch keinen entgangenen Gewinn oder 

Folgeschaden und ist grundsätzlich nicht höher 
als der Preis der Lieferungen oder Leistungen 

aus dem gekündigten Vertrag.  

c. TSCNET kann verlangen, dass der AN 

TSCNET Lieferungen und Leistungen oder die 
Ergebnisse von Leistungen, für die TSCNET die 

Entschädigung zahlt, in ihrem gegenwärtigen 

Zustand übergeben werden.  

 
16.2 Das Recht von TSCNET sowie des AN zur 

außerordentlichen Kündigung bleibt unberührt. 

Unbeschadet ggf. bestehender weiteregehender 

gesetzlicher Kündigungsrechte kann TSCNET 
den Vertrag insbesondere mit sofortiger 

Wirkung kündigen, wenn  

▪ der AN die fällige Lieferung oder Leistung 

ganz oder teilweise nicht erbringt oder mit 
vertraglichen Verpflichtungen ganz oder 

teilweise trotz schriftlicher Mahnung in Verzug 

gerät und es sich hierbei jeweils um eine 

wesentliche Vertragsverletzung handelt, die 
trotz angemessener Fristsetzung vom AN 

nicht behoben wurde;  

▪ der AN eine Verpflichtung nach dem AÜG 

schuldhaft nicht erfüllt; 
▪ bei dem AN die Zahlungsunfähigkeit oder 

Überschuldung droht, ein Antrag auf 

Eröffnung des Insolvenzverfahrens über das 

Vermögen des Schuldners gestellt wird, oder 
dessen Eröffnung mangels Masse abgelehnt 

wird. 

 

 
 

16.3 Sofern TSCNET den Vertrag aus einem 

Grund außerordentlich kündigt, den der AN zu 

vertreten hat, steht dem AN die anteilige 
Vergütung für die bis dahin bereits mangelfrei 

erbrachten und in sich abgeschlossenen 

Lieferungen und Leistungen zu. Die 

gesetzlichen Rechte und Ansprüche der TSCNET 
bleiben von der Kündigung unberührt.  

 

16.4 Der AN hat der TSCNET alle durch die 

außerordentliche Kündigung entstehenden 
Schäden einschließlich etwaiger Folgeschäden 

zu ersetzen, es sei denn, dass der AN diese 

nicht zu vertreten hat.  

 

rights of termination that may exist, TSCNET 

may terminate the contract with immediate 

effect, in particular, if  

▪ the Contractor wholly or partially fails to 
provide the delivery or service due or falls 

behind on contractual obligations in full or in 

part irrespective of a written warning, in 

each case provided that it constitutes a 
material breach of contract, which has not 

been remedied by the Contractor despite 

the setting of a reasonable deadline.;  

▪ the Contractor culpably fails to fulfil an 
obligation under the Temporary 

Employment Act (AÜG); 

▪ the Contractor is threatened with insolvency 

or liabilities exceeding assets, a petition is 
filed to open insolvency proceedings against 

the debtor's assets, or opening of insolvency 

proceedings is refused for insufficiency of 

assets. 
 

16.3 If TSCNET terminates the contract for 

cause that the Contractor is responsible for, 

the Contractor shall be entitled to pro rata 
remuneration for defect-free, self-contained 

deliveries and services supplied up until that 

date. The termination does not affect 

TSCNET's statutory rights and claims.  
 

 

16.4 The Contractor must reimburse TSCNET 

for all damage resulting from the termination 
for cause, including any consequential 

damage, unless the Contractor cannot be 

held re-sponsible for them.  

 
16.5 Any notice of termination must be in 

text form in order to be effective.  

 

17. Secrecy / data protection/security  
 

 

17.1 "Confidential information" describes all 

documents and other documentation and the 
information contained in them that TSCNET 

makes available to the Contractor as part of 

the project, irrespective of the kind of 

information (texts, drawings, diagrams, 
photographs etc.) and irrespective of the type 

of storage medium (written documents, print-

outs, CD ROMs, e-mail files, verbal 

communication etc.). All analyses drawn up 
on the basis of information of the Contractor 

or its subcontractors, consultants etc. as part 

of the project, or other documents, are also 

deemed confidential information and are to 
be treated as such.  

 

17.2 Confidential information does not include 

such information that  
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16.5 Jede Kündigung bedarf zu ihrer 

Wirksamkeit der Textform.   

 

17. Geheimhaltung/Datenschutz/Daten-
sicherheit  

 

17.1 „Vertrauliche Informationen“ bezeichnet alle 

Dokumente und sonstige Unterlagen sowie die 
darin enthaltenen Informationen, die TSCNET 

dem AN im Rahmen des Projekts zugänglich 

macht, gleich welcher Art (Texte, Zeichnungen, 

Diagramme, Fotografien etc.) und unabhängig 
von der Art des Speichermediums (Schriftstücke, 

Ausdrucke, CD-ROMs, E-Mail-Dateien, mündliche 

Mitteilungen etc.). Auch alle aufgrund der 

Informationen vom AN oder seinen 
Nachunternehmern, Beratern etc. im Rahmen des 

Projekts erarbeiteten Analysen oder sonstigen 

Unterlagen gelten als vertrauliche Informationen 

und sind wie diese zu behandeln.  
 

 

17.2 Vertrauliche Informationen sind nicht 

solche Informationen, die  
a) öffentlich bekannt sind;  

b) ohne Verschulden des AN oder dessen 

Mitarbeitern öffentlich bekannt werden;  

c) nachweislich vor ihrer Bekanntgabe bereits 
dem AN zugänglich waren.  

Die Verwendung der vertraulichen 

Informationen ist nur im Rahmen und zum 

Zwecke der Durchführung der vertragsgemäßen 
Lieferungen und Leistungen zulässig.  

 

 

 
17.3 a. Der AN verpflichtet sich, hinsichtlich 

aller vertraulichen Informationen strengste 

Vertraulichkeit zu bewahren und sie Dritten 

nicht zugänglich zu machen. Der AN ist 
berechtigt, vertrauliche Informationen seinen 

Mitarbeitern sowie Nachunternehmern insoweit 

offen zu legen, als dies zur Durchführung der 

vertragsgemäßen Lieferungen und Leistungen 
unmittelbar erforderlich ist. Der AN hat durch 

geeignete vertragliche Abreden mit seinen 

Mitarbeitern sowie Nachunternehmern 

sicherzustellen, dass auch diese die 
Vertraulichkeit wahren sowie jede eigene 

Verwertung, Weitergabe etc. der vertraulichen 

Informationen unterlassen.  

b. Mit schriftlicher Zustimmung der TSCNET 
können die vertraulichen Informationen auch 

solchen externen Beratern zugänglich gemacht 

werden, die einer beruflichen 

Verschwiegenheitspflicht unterliegen oder die 
vor Erlangung der betreffenden Information 

eine vergleichbare Verschwiegenheitspflicht 

übernehmen.  

 

a) is in the public domain;  

b) is placed in the public domain without 

culpability on the part of the Contractor or its 

employees;  
c) was demonstrably already available to the 

Contractor prior to disclosure.  

Use of the confidential information is only 

permitted as part of and for the purpose of 
carrying out the deliveries and services as per 

agreement.  

 

17.3 a. The Contractor undertakes with 
regard to all confidential information to 

maintain the strictest confidentiality and not 

to make such information available to third 

parties. The Contractor is entitled to disclose 
confidential information to its employees and 

subcontractors insofar as this is directly 

required to carry out the deliveries and 

services as per agreement. The Contractor 
must ensure by way of a suitable contractual 

agreements with its employees and 

subcontractors that they also safeguard 

confidentiality and refrain from any own 
utilisation, forwarding etc. of the confidential 

information.  

b. With TSCNET's written consent, the 

confidential information may also be made 
available to external consultants who are 

subject to professional duty of confidentiality 

or who assume a comparable duty of 

confidentiality prior to obtaining the relevant 
information.  

 

 

17.4 The obligation to maintain confidentiality 
does not apply towards courts or authorities if 

these request information and disclosures 

from the Contractor within the scope of their 

competence by way of a compulsory order. In 
the event of such a request for information, 

the Contractor shall inform TSCNET without 

delay.  

 
17.5 TSCNET does not in any way guarantee 

that third party information that is made 

available is complete or accurate, and is in no 

way liable for this. Furthermore, this 
confidentiality provision does not contain any 

obligation to disclose certain information.  

 

 
17.6 Furthermore, the Contractor must treat 

the conclusion of the contract as confidential. 

The Contractor is only permitted to refer to the 

business relationship with TSCNET in 
advertising materials with TSCNET's written 

permission. Reporters, representatives of the 

press and other interested parties are to be 

referred to TSCNET's press department. In 
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17.4 Die Pflicht zur Vertraulichkeit besteht nicht 

gegenüber Gerichten und Behörden, soweit 

diese im Rahmen ihrer Zuständigkeit mit einer 

verpflichtenden Verfügung vom AN 
Informationen und Auskünfte verlangen. Im 

Falle eines solchen Auskunftsverlangens wird 

der AN die TSCNET unverzüglich 

benachrichtigen.  
 

 

17.5 TSCNET übernimmt für die Vollständigkeit 

und Richtigkeit der zur Verfügung gestellten 
Informationen Dritter keinerlei Gewähr und 

haftet dafür auch in keiner Weise. Diese 

Vertraulichkeitsregelung beinhaltet ferner keine 

Verpflichtung zur Offenlegung bestimmter 
Informationen.  

 

17.6 Der AN hat ferner den Vertragsabschluss 

vertraulich zu behandeln. Es ist ihm nur mit 
schriftlicher Erlaubnis von TSCNET gestattet, in 

Werbematerialien auf geschäftliche 

Verbindungen mit TSCNET hinzuweisen. 

Reporter, Vertreter der Presse und andere 
Interessierte sind an die Pressestelle von 

TSCNET zu verweisen. Der AN hat außerdem 

die Geheimhaltung wirtschaftlich sensibler und 

wirtschaftlich relevanter Informationen 
sicherzustellen.  

 

 

17.7 Innerhalb eines Monats nach schriftlicher 
Aufforderung durch TSCNET wird der AN alle 

ihm in gegenständlicher oder in digitaler Form 

zugänglich gemachten vertraulichen 

Informationen und alle davon gemachten 
Kopien nach Wahl der TSCNET herausgeben 

oder vernichten, soweit keine gesetzliche 

Verpflichtung oder ein unverhältnismäßiger 

Aufwand (z. B. im Fall der Löschung erstellter 
elektronischer Sicherungskopien) 

entgegenstehen. Der AN wird die Vernichtung 

TSCNET anzeigen. 

 
17.8 Die Vertraulichkeit gilt ab dem ersten 

Austausch von Informationen für die Laufzeit 

der Geschäftsbeziehung bzw. eines Projekts 

zwischen TSCNET und dem AN und besteht für 
3 Jahre nach Beendigung der 

Geschäftsbeziehung bzw. des Projekts fort.  

 

 
17.9 Der AN verpflichtet sich, die Vorschriften 

der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und 

des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) zu 

beachten, die Vertraulichkeit zu wahren und 
geeignete technische und organisatorische 

Maßnahmen zum Schutz der Daten zu 

implementieren.  

 

addition, the Contractor must ensure 

confidentiality of economically sensitive and 

economically relevant information.  

 
17.7 Within one month of a written request 

by TSCNET, the Contractor shall, at TSCNET's 

option, surrender or destroy all confidential 

information made available to the Contractor 
as hard copies or in digital form, including all 

copies made thereof, provided this does not 

conflict with any statutory obligation or a 

disproportionately high cost (e.g. in the case 
of deleting electronic back-up copies 

created). The Contractor shall notify TSCNET 

of the destruction. 

 
17.8 The confidentiality shall apply from the 

first exchange of information for the period of 

the business relationship or a project 

between TSCNET and the Contractor, and 
shall continue to apply for 3 years following 

the end of the business relationship or the 

project.  

 
17.9 The Contractor undertakes to comply 

with the provisions of the General Data 

Protection Regulation (GDPR) and the 

German Federal Data Protection Act (BDSG), 
to maintain confidentiality and to implement 

suitable technical and organisational 

measures to protect the data.  

 
17.10 If the Contractor is granted access to 

TSCNET’s electronic information or 

information systems in the course of the 

implementation of the contractual relationship, 
the Contractor undertakes to comply with the 

rules set out in TSCNET's "Secure Software 

Development Lifecycle Policy for 3rd Parties" 

and to place employees and third parties who 
the Contractor makes use of to execute the 

contract under obligation to comply with the 

regulations, and to monitor such compliance.  

 
18. Prohibition of assignment  

 

Assignments and other transfers of rights and 

obligations of the parties are only permitted 
with prior, written consent by the other party. 

This does not affect section 354a of the German 

Commercial Code (HGB). The Contractor hereby 

grants its consent to the assignment of TSCNET's 
rights and obligations under this contract, 

providing the assignment is made to a company 

affiliated to TSCNET within the meaning of 

sections 15 et seqq. of the German Stock 
Corporation Act (AktG).   
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17.10 Soweit der AN im Rahmen der 

Abwicklung des Vertragsverhältnisses Zugang 

oder Zugriff auf elektronische Informationen 

bzw. Informationssysteme von TSCNET erhält, 
verpflichtet er sich, die Regelungen des 

Merkblatts „Secure Software Development 

Lifecycle Policy for 3rd Parties“ von TSCNET 

einzuhalten sowie Mitarbeiter und Dritte, denen 
er sich zur Erfüllung des Vertrags bedient, auf 

die Einhaltung der Regelungen zu verpflichten 

und diese zu überwachen.  

 
18. Abtretungsverbot  

 

Abtretungen sowie sonstige Übertragungen von 

Rechten und Pflichten der Parteien sind nur mit 
vorheriger schriftlicher Zustimmung der 

anderen Partei zulässig. § 354a HGB bleibt 

davon unberührt. Der AN erteilt bereits jetzt 

seine Zustimmung zur Übertragung der Rechte 
und Pflichten der TSCNET aus diesem Vertrag, 

soweit die Übertragung auf ein mit TSCNET 

verbundenes Unternehmen i.S.d. §§ 15 ff. AktG 

erfolgt.  
 

 

19. Schlussbestimmungen  

 
19.1 Änderungen und Ergänzungen dieser 

Allgemeinen Einkaufsbedingungen bedürfen zu 

ihrer Wirksamkeit der Schriftform, dies gilt 

auch für das Schriftformerfordernis selbst.  
 

 

19.2 Sollten einzelne Bestimmungen dieser 

Allgemeinen Einkaufsbedingungen ganz oder 
teilweise unwirksam sein oder werden oder 

sollten diese Allgemeinen Einkaufsbedingungen 

eine Lücke enthalten, wird die Wirksamkeit der 

übrigen Bestimmungen hierdurch nicht berührt. 
Anstelle der unwirksamen Bestimmung gilt 

diejenige wirksame Bestimmung als vereinbart, 

die dem Zweck der unwirksamen Bestimmung 

am nächsten kommt. Im Falle einer Lücke gilt 
diejenige Bestimmung als vereinbart, die dem 

entspricht, was nach dem Zweck dieser 

Allgemeinen Einkaufsbedingungen vereinbart 

worden wäre, sofern die Vertragsparteien die 
Angelegenheit von vornherein bedacht hätten.  

 

 

19.3 a. Während der Austragung von 
Streitigkeiten darf die Erfüllung von 

vertraglichen Verpflichtungen durch den AN 

weder ganz noch teilweise eingestellt werden.  

b. Zurückbehaltungsrechte sind 
ausgeschlossen, sofern es sich nicht um 

unbestrittene oder rechtskräftige Forderungen 

handelt. 

19. Final provisions  

 

19.1 Amendments and additions to these 

General Terms and Conditions of Purchase 
must be made in written form in order to be 

effective. This also applies to the requirement 

for written form itself.  

 
19.2 In the event that individual provisions of 

these General Terms and Conditions of 

Purchase are or become wholly or partially 

invalid, or should these General Terms and 
Conditions of Purchase contain a loophole, 

this shall not affect the validity of the other 

provisions. In the place of the invalid 

provision, the valid provision that comes 
closest to the purpose of the invalid provision 

shall be deemed agreed. In the event of a 

loophole, the provision that corresponds to 

what would have been agreed in accordance 
with the purpose of these General Terms and 

Conditions of Purchase if the contracting 

parties had considered the matter from the 

outset shall be deemed agreed.  
 

19.3 a. During the handling of disputes, the 

performance of contractual obligations by the 

Contractor must not be suspended either in 
full or in part.  

b. Rights of retention are excluded, unless 

the relevant claims are undisputed or legally 

enforceable. 
c. The defence of uncertainty pursuant to 

section 321 of the German Civil Code (BGB) 

is excluded. 

 
19.4 The Contractor is not entitled to use the 

names, trademarks or distinguishing marks of 

TSCNET or corresponding confusing 

distinguishing marks or names without 
TSCNET's prior written consent. 

 

19.5 The law of the Federal Republic of 

Germany applies exclusively to the exclusion 
of the United Nations Convention on the 

International Sale of Goods (CISG).  

 

19.6 The location of TSCNET's registered office 
is the exclusive place of jurisdiction for all 

disputes resulting from the business 

relationship between TSCNET and the 

Contractor. TSCNET is also entitled to bring 
legal action at the court with jurisdiction for the 

location of the Contractor's registered office and 

at any other permitted place of jurisdiction.  

 
Munich, May 2022 

TSCNET Services GmbH 
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c. Die Unsicherheitseinrede nach § 321 BGB ist 

ausgeschlossen.   

 

 
19.4 Der AN ist nicht berechtigt, ohne die 

vorherige schriftliche Zustimmung von TSCNET 

den Namen, Warenzeichen oder Kennzeichen 

von TSCNET oder entsprechend 
verwechslungsfähige Kennzeichen oder Namen 

zu verwenden. 

 

19.5 Es gilt ausschließlich das Recht der Bundes-
republik Deutschland unter Ausschluss des 

Übereinkommens der Vereinten Nationen über 

Verträge über den internationalen Warenkauf 

(CISG).  
 

19.6 Ist der AN Kaufmann, ist ausschließlicher 

Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus der 

Geschäftsbeziehung zwischen TSCNET und dem 
AN der Sitz von TSCNET. TSCNET ist auch zur 

Klageerhebung am Sitz des AN sowie an jedem 

anderen zulässigen Gerichtsstand berechtigt.  

 
 

 

München, im Mai 2022 

TSCNET Services GmbH 

 


